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politische .Rundschau
INaeli dem 1. August

-an- Wir haben unsere Bundesfeier seit dem Jahre
1939 zum erstenmal wieder im Zeichen einer Lichtung
der Kriegswolken durchgeführt, und in manchem Herzen
hat der Wunsch gezündet, es möchte die letzte Feier
sein, die wir unter dem Drucke des europäischen Un-

wetters abhalten. Wir wissen es nicht, und es ist auch

unerheblich, was wir wissen, wenn wir an die Haupt-
sache denken, an die unverminderte Bereitschaft, das

Land zu verteidigen, dessen Bestand wir loben, und das

wir gegen kein anderes Vaterland der Erde eintauschen
möchten.

«MZZZ/ämc/j smcZ wir cm/ y'etZes /«6V//<cAe Emerns pe-
rä.s/e/», sprach unser BimofespräsZ'iera/ CeZio in seiner
Festrede. Daran dürfen wir in jedem Sinne glauben. Das
«Réduit» ist nach jahrelangen Befestigungsarbeiten so

stark geworden, wie man sich wohl kaum vorstellen kann.
Das Vorgelände aber, das ebenso verteidigt würde, scheint
noch stärkere Positionen aufzuweisen, als man eine Zeit-
lang geglaubt. Die Hauptverkehrswege sind bewehrt —
ein Gegner würde die Gebirgsstellungen kaum anfliegen
können. Kurz, was man sich bei Herrn Celios Ausspruch
auch vorstellen mag — es bleibt dabei: «Auf jedes mög-
liehe Ereignis gerüstet».

Wir können nicht genug betonen, dass wir auch
mora&cA m eiw IFeZse wr&era/e/ smmZ, wie cZies 797#
m gewisse« Se/c/orew par m'cAZ möpZic/j c/ewese«. Das
System der Ablösungen, das reibungslose Funktionieren
der Wehrmannsentschädigungen, die gesicherte Versor-
gung der Armee und des Landes, die so viel mehr als man
erwartet, auf unsern eigenen Boden abstellen kann, dies
alles liai den Soldaten ihren Dienst als etwas mehr und
mehr Selbstverständliches erscheinen lassen — manchen
sogar als eine Art Ferien, solange wir nur «Dienst» und
nicht wirklichen «Kriegsdienst» zu leisten haben. Dass
wir aber nicht mit «Feriensoldaten» zu rechnen hätten,
falls es Ernst gälte, das konnten wir der /'Y«//cmw<Zp<?//««p
r/es GeweraZs entnehmen.

Die DcmcZes/eiera m Mws/awcZe sind natürlich sehr ver-
schieden ausgefallen. Erwähnen möchte man die K««cZ-
peZwmpew m cZew I/SM. Sie wurden zu einer richtigen
Demonstration für die Rechte der kleinen Nationen. Dass
wir Rechte haben, scheint den «Grossen» nicht immer
selbstverständlich. Denken wir nur an die Vo/e« c/er
riZZwer/e« cm cZie VeccirrcZew — die Russen haben sich ins-
besondere an die Türken und Schweden gewandt, wonach
gewarnt wird, allfälligen Führern der Parteien, welche
in den Achsenstaaten befehlen, Asyl zu gewähren. Das
sind Dinge, die auch emser Asylrecht berühren, und wir
sind gewiss, dass der Bundesrat «auf jedes Ereignis» vor-
bereitet sein wird. Wie im Militärischen!

Verschobener Waffenstillstand
Wenn die Anzeichen nicht trügen, sind weitere ent-

scheidende Erfolge der Alliierten in Sizilien und weiter
nördlich notwendig, um die Regierung Badoglio zur Ka-
pitulation —- der «ehrenvollen» oder der «bedingungs-
losen» — zu zwingen. Oder, mit andern Worten: Weitere
Offensiven und Bombardemente müssen folgen, um die
italienischen Volksmassen zu jenen Demonstrationen zu
zwingen, welche Badoglio vor die unabwendbare Konse-
quenz der Kapitulation stellen werden. Die wew «tc/Y/e-
wowmewew Mwpri//e c/ec/e« cZie cZep/sc/j-i/aZZemscAe Me/rea-
J/essma-S/eZZcmc/, die ßomöerawpn//e pepera VeapeZ und
eine Reihe anderer Orte, die Flottendemonstration bei
Salerno sollen im Sinne dieses Zwanges wirken.

Inzwischen beginnt sich die britische Propaganda ei-
nes andern, vielleicht sehr wirksamen Mittels zu bedienen,
um die italienische Volksstimmung als Verbündeten zu
gewinnen. Sie arbeitet mit der Betonung bestehender —
oder erhoffter •— Gegensätze zwischen den deutschen und
italienischen Truppen. Mit der Darstellung, als seien die
vordersten Linien auf Sizilien durchwegs von deutschen
Truppen übernommen worden, fing es an. Dann wurde
der Akzent auf die Tatsache gelegt, dass man die italie-
nischen Soldaten hauptsächlich zu Schanzarbeiten ver-
wende und ihnen die Aufgabe des Kämpfens abgenommen
habe. Neuerdings wird von «unwiderleglichen Beweisen»
für Zrar/i,s'c/«e Fo/'/romwmme aw/ /vre/« gesprochen: Die
Deutschen wären dazu übergegangen, die Italiener zu ent-
waffnen. Eine Abteilung sei regelrecht in einen deutschen
Hinterhalt gelockt und beschossen worden, als sie sich
weigerte, die Waffen abzugeben. Demnach stünden re-
gelrechte Kämpfe zwischen den Verbündeten bevor.
Selbstverständlich werden den Bewohnern Italiens derlei
Nachrichten nicht vorenthalten, sondern durch Flugblätter
mitgeteilt und durch den Radio zugeflüstert und zuge-
brüllt. Die damit verfolgten Absichten ergeben sich klar
aus der Stelle der zwe/Ze« ßoZ,sc/<a// Disew/iowers an das
italienische Volk: Wenn es sich gegen die Deutschen
wende, würden die Divisionen Hitlers auf italienischem
Boden «wie Ratten gefangen» sein.

Die Offensive auf Sizilien
begann am 1. August auf einer Linie, die geographisch
eindeutig bestimmt werden konnte, im Gegensatz zu den
Anfangsstadien der Kämpfe, wo vielfach absichtliche Un-
klarheiten in den Meldungen gelassen wurden. Die achte
Armee stand im DeZ/a c/es Di/Zaiwo, vor unzähligen deut-
sehen Bunkerstellungen, unter dem Feuer weittragender
Geschütze hinten am Aetna. Dann bog die Linie gegen
Ger&im ab, fiel gegen ZZamacc« im Süden zurück und holte
ziemlich weit gegen Westen aus. Leow/or/e in der Nähe
von Enna war zwar schon gestürmt worden, desgleichen
das östlich davon gelegene MpZr«. Am Fusse der Nebrodi-
kette hatten Amerikaner — oder Kanadier Nicosia ge-
nommen, ebenso den Passübergang von y¥is/re//« zwi-
sehen Nicosia und Cefalù, und im Norden der Kette hatten
die Küstentruppen der Amerikaner Ce/«./« «w<Z Saw/o S/e-
/«wo MÖerscÄri//ew.

Am 1. August, so scheint es, liess General Montgomery
das wohlvorbereitete Trommelfeuer, das er einige Tage
zuvor angekündigt hatte, los. Die Gegend war kartogra-
phiert und sozusagen jedes Geschütz auf genau be-
stimmte Positionen gerichtet, die RAF trat wieder in
Aktion, und am Abend des 2. August meldete das Haupt-
quartier Eisenhower bereits, dass die angreifenden Trap-
pen «in flüssigem Bewegungskrieg» stünden und dass
sich die Gefangenenzahlen von 75,000 auf über 100,000
Mann erhöht hätten, «darunter viele Deutsche».

Oertlich gesehen, lag der Schwerpunkt des Vorrük-
kens im «Gcwc/r» rZer rie/na-Po.S2/Zo«, dort, wo die Zu-
gänge nach der Senke zwischen Nebrodi-Kette und Aetna
liegen. Hier fielen die Stellungen von TVo/wa und ßepaZ-
Zw/o, weiter südlich wurde das kleine Dorf Cew/wrjpe
dicht vor Pa/erwo und McZrarao genannt. Somit ergab sich
ein Vordringen der Kanadier direkt gegeh die West-
flanke des Aetna und der Amerikaner gegen den Rücken.
Die Strecken, welche das amerikanische Korps von der

H. Sladelmann, <Zer GoZcZsc/imiecZ /«/• /Y/ermonn
Bern, Theaterplatz 1, Telephon 3 44 49
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pOi I i
I>Ä< I» <I«»ì I. /VnHU«t

-an- Wir Iiabsn unsers Lunàssksisr Skit àsm àakrs
1939 ?.um erstenmal visàsr im /sieksn einer KicktunA
àsr KrisAsvoiksn àurskA'skUkrt, u mi in manoksm Ksi'7sn
bat àsr Wunsek Ks^ûnàst, ss möckts àis letzte inkier

skin, dis vir unter, àsm Drucks àss suropäisoksn lin-
vsttsrs akkaitsn. Mir visssn ss niât, unà es ist auek

unsrkskiiek, vas vil' VÌ88KN, V6NN vil' il II àis Haupt-
saoks àsnksn, an àik unvsrminàsrts iZsrsitsokakt, àas

Kanà 7U vsrtsiàiAsn, àosssn iZsstanà vir ioksn, unà àas

vir KKAkn kein anderes Vaterland àki' Kràs kintanseilkn
möektsn.

«Mititä?'i«ch «inck à an/ /ecke« nmAtiche KrsiAnis A6-
rügtet», sprack unser Ketio in skinkl'
Ksstrsàs. Daran àûrksn vir in ^sàsm Zinns A'iaui»en. Das
«Ksàuit» ist naok pakrsianAkn lZekssti^unsssarbsiten so

stark ^'svoràsn, vis man sisil voili kaum vorstsllsn kann.
Das Vorx'siânàs aber, ilas ebenso verteidigt vûràs, seilsint
nosil stärkere Kositionsn auk/uvsissn, ais man siilk /mit-
iang gsgiaukt. Dis Ilauptvsrkskrsvsge sinà bevekrt —
sin Dsgnsr vtìràs àis Dskirgsstsliungsn kaum ankiisgsn
können, Kur7, vas man sieil bei Dörrn Kslios Kusspruek
auck vorstellen mag— ss bleibt dabei: «Kuk ^sàss mög-
liellk Krsignis gerüstet».

Wir könnsn nickt genug betonen, àass vir aueil
moratisch à àe.r IKeiss vorbereitet «iKck, mie cties 7918
m AcmisssK .ke/ctore» Aar miebt mbAtich i/eviesen. Das
Z^stsm àsr Ki>iösungsn, àas rsibungsloss Kunktionisrsn
àsr Wskrmannssntsokadigungen, àis gosioksrts Vsrsor-
gung àsr Krmss unà àss Kanàss, àis so visl msiir ais man
srvartst, auk unsern sigsnen Doàsn ailstsiis» kann, dies
allos Imt às» Zolàaloil iilrsn Dienst ais stvas mvkr unà
msilr Zklilstvsrstânàiioilks srseilkinsn iasssn — mansilkn
sogar ais sins Krt Kerisn, solange vir nur «Dienst» unà
nikilt virkiisilsn «Kriegsdienst» 7u isistsn ilaksn. Dass
vir aber nivilt mit «Ksrisnsolàatsn» ?ni rscknsn iiättsn,
tails ss Drnst gälte, àas konntsn vir àsr /'Vis't/c?r»<9/cbu»</
rtes De»e.?'«ts' sntnsilmsn.

Die Sâckes/sisrK à sinà natürüsil sein- vor-
seiiikàsn ausgskallsn. Krväknsn möckts man àis
r/6bu»Aett à ctem Lis vuràkil ?.u sinsr riciltigsn
Demonstration kür àis Ksckte àsr kisinsn Kationen. Dass
vir Deckte kabsn, soirsint àsn «Drosssn» nisilt immsr
ssiilstvsrstânàiieil. Dsnksn vir nur an àis iVote/5 cter
/ittiier>te» «r/ ctie iVeutrttte?? — àis Dusssn ilaksn sieb ins-
ilssonàsrs an àis ààirksn unà Lkilvsàsn gsvanàt, vonasii
xtsvarilt virà, aiitäiiisssn Dükrsrn àsr Dartsisn, vsisks
in àsn ^silssnstaatsn kskskisn, ^szrl 7u ^sväkrsn. Das
sinà Ding's, àis ansil Mser ^szàrsskt ksrüllisn, unà vir
sinà Asviss, àass àsr iZunàssrat «auk jsàss IK'siA'nis» vor-
bsrsitst ssin virà. VVis im Niiitäriskilkii!

VOI SicIloIltNK'I'
VVsnn ài«> ^iixsieilkn nieilt tru^sn, sinà vsitc-rs snt-

ssilkiàsmik Drtol^'k àsr lViiiisrtsn in Zi/àlisn unà vsiter
ilöriilisk notvkn<i!ss, lim àis lìsssisrun^ IZaàoA'iio xur i<a-
pitniation — àsr «skrenvolisn» oàsr àsr «bsàinA'unA's-
iossn» — 7U 7vinAsn. Dàsr, mit anàsrn Wortsn: Wsitsrs
Dkksnsivsn unà IZomkaràsmsntk inüsssn koi^sn, um liis
itaiisnisoksn Voiksmasssn 7» ^snsn Dsmonstrationsn 7»
7vin»'sn, vsisks ilaàoA'iio vor àis unakvsnàkars Xonss-
«jusn/. àsr Kapitulation stsiisn vsràsn. Dis Kelt n»/i/e-
KOMmeKeK >ÌKAri//e s/ei/e» rtie ckelttsc/i-itMemse/le ^let^a-
1/ u-8te/tn ,?</, àis /1»nibersei/ri//e Am/en iVea^et unà
sins Ksiks anàsi'kr Drts, àis Diottsnàsmonstration i>si
8aisrno soiisn im 8inns àissss /vanA'ss virksn.

In7vissksn kkAinnt sisil àik Kritiseilk DropÂAanàa si-
nss anàsrn, visiisiekt sskr virksamsn Uittsis 7u ksâisnsn,
um àis itaiisnisskk V oiksstimmung ais Vsrkûnàstkn 7»

A'kvinnsn. 8is arbsitst mit àsr Lstonunss ksstkksnâsr
oàsr srkokttsr DsAknsàs 7viseksn àsn àsutssksn unà
itaiiknisoilsn àk'uppsn. Nit àsr DarstsiiunA, ais ssisn àis
voràsrstsn Dinisn auk 8i7iiisn àurskvkAs von âsutsekkn
àkuppsn übsrnommsn voràsn, kinA ss an. Dann vnràs
àsr /Vk7snt auk àis àÂtsavkk Asis^t, àass man àis itaiis-
nissksn 8oiàatsn kauptsäeklisk 7U Zskan/.arkkitsn vsr-
vsnàs unà iknsn àis àkssabs àss Kämpksns abMnommsn
kabs. KsusràinAs virà von «unviâsrisA'iioksn Lsvsissn»
kür t/KAise/tö Kor/eoMMKis«e a»/ Kreta Assprosksn: Dis
Dsutskkkn värsn àu üdsr^sAanAkn, àis Itaiisnor ?u snt-
vakknsn. Kins KktsiiunA' ssi rs^sirsekt in sinsn àsutseilsn
Kintsrkait ^sioskt unà kssskosssn voràsn, ais sis sisil
vki^ki'tk, àis Wakksn ak7u^kbsn. Dsmnaek stnnàsn rs-
Asirsskts Kämpks 7vissksn àsn Vsrkûnàstsn bsvor.
Zsibstvki'stânàiisk vsràsn àsn Ksvoknsrn Italiens àsrisi
Kaekrioktsn niskt vorsntkaitsn, sonàsrn âurek KiuA'biättsr
mitAktsilt unà àursil àsn Kaàio /.u^sklüstsrt unà ?msss-

brüiit. Dis àamit vsrkoigten Kbsisktsn srAkbsn siok klar
aus àsr 8tsiis àsr svie/te» Kot«e/m/t KiseKàvier« an àas
italisniseks Volk: Wsnn ss sisk sss^sn àis Dsutseksn
vsnàs, vûràkn àis Divisions» Ilitisrs auk itaiisniseksm
Loàsn «vis Kattsn Askan^sn» ssin.

Dis Okksnsivs auk 8Ì7iiisn
bsssann am 1. àgust auk sinsr Kinis, àis sssossrapkissk
sinàsutiA bsstimmt vsràsn konnte, im DsKsnsati? àm àsn
àkANKSstaàisn àsr Kämpks, vo visikaok absiektiisks lin-
kiarksitsn in àsn Nsiàun^sn Asiasssn vuràsn. Dis askts
Krmss stanà im Deà ctes Dittamo, vor unxäkiigsn àsut-
ssksn LunksrstsiiunA'sn, unter àsm Ksusr vsittraAsnàsr
Dsseküt7s kintsn am Kstna. Dann ko^ àis Kinis KsZsn
lierdim ab, kisi M^sn àmaeca im Zûàsn /urück unà koits
ràsmiieii vsit ASASn Westen aus. KevK/orte in àsr Käks
von Knna var 7var sokon gestürmt voràsn, àssAîsioksn
àas östiisil âavon sssis^sns ^àx/ir«. Km Kusss àsr Ksbroâi-
kstts kattsn Kmsrikansr — oàsr Kanaàisr Kieosia ^s-
nommen, sksnso àsn Kassübsrssanxt von à/istretta 7vi-
ssksn Kisosia unà Kskaiû, unà im Korâsn àsr Kstts kattsn
àis Küstsntruppsn àsr Kmsrikansr Ke/atà n»rt SaKtv Ke-
/a»o überschritten.

Km 1. Kussust, 80 ssksint SS, Ü688 Dsnsiai Nontssomsrz'
àas vokivorbsrsitsts Irommsiksusr, àas sr sinisss "Ks^s
7UV01- an»sklìnàÌAt katts, ios. Dis DsASnà var kartOAia-
pkisrt unà 807usaKsn ^sàss Dsseküt^ auk Zenau ks-
stimmts Kositionsn xsricktst, àis KKK trat visàsr in
Kktion, unà am Kksnà àss 2. Ku^ust msiàste àas Ilaupt-
quartisr Kissnkovsr bereits, àass àis anA'rsiksnàsn Krup-
pen «in kinssi^sm LsvsK'unKskris^» sttinàsn unà àass
sisk àis DskanZ'snsniîakisn von 7g,0V<) auk über 199,099
Nann srkökt kättsn, «àaruntsr visis Dsutseks».

Dsrtiiek Asssksn, iag' àsr 8okvsrpunkt àss Vorrük-
ksns im «lienic/r» à ^etna-Kosition, àort, vo àis /u-
häng's nask àsr 8snks 7vissksn Kkbroài-Kstts unà Kstna
listen. Hier kisisn àis 8tsiIunMn von ?'roi?/K unà Keziat-
bttto, vsitsr sûàiiok vuràs àas kisins Dork Deninri/le
àiskt vor Katerno unà Ki/rKno Ksnannt. 8omit srssab sisk
sin VorârinKSn àsr Kanaàisr direkt ssSK'sk àis West-
kianks àss Kstna uuà àsr Kmsrikansr Mg'sn àsn Küeksn.
Dis Ztrsoksn, vsisks àas amsrikanisvks Korps von àsr

m. LtsàsImsrìN, «ter <?oici«chmis<7 /ür /sàsrmann
Lorn, IkoslerpIêNi? l, l'olepkon 3^49
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JUasserscAeirfe 5ej 7fa»c7a220 trennen, sind nicht gross,
und gelingt der Durchbrach dorthin, steht der Angriff
auch schon in Richtung auf die Ostküste, das heisst gegen
Gia/re am Ausgang des berühmten Ringtales oder gegen
die Küstenkette sürZZicA now TaomZwa. Die Kampflage
in diesem Sektor bezeichnet die Hintergründe der bri-
tischen Meldung, wonach « Catania nordwestlich über-
flügelt» sei, und wonach den Deutschen, wenn sie nicht
abgeschnitten werden wollten, nichts mehr übrig bleibe,
als sich bis Giarre zurückzuziehen. Die Aetnahänge wür-
den bei einem solchen Rückzug preisgegeben. Normaler-
weise würde die deutsche Verteidigung den Engländern
einen solchen Gefallen nicht tun. Doch weiss man nicht,
mit welchen Faktoren diesmal zu rechnen sein wird.

Der «ZZesZônïc/rewAopf», der nördlich des Aetna noch
übrig bleibt, bietet ideale Verteidigungsmöglichkeiten, so-
lange nicht ein amerikanischer Durchbruch an der Nord-
leiste bis Messina ebenfalls einen «Genickgriff» ermög-
licht. Es handelt sich um ein Gelände, das wir am besten
mit unserer Stockhornkette vergleichen können. Viele
Wasserläufe durchschneiden die Ostflanke und teilen sie
in ungezählte natürliche Einzelfestungen auf, desgleichen
die etwas flachere Nordküste. Die westlichen und slid-
liehen Zugänge aber sind grossenteils weglos.

Der «britisch-amerikanische Plan»,
der militärische sowohl wie der politische, über welchen
man sich oft den Kopf zerbrochen, wird seit dem Sturz
des Fascismus immer deutlicher erkennbar. Italien gilt
als «der Brückenkopf» schlechthin, über welchen man in
der Festung Europa Fuss, fassen will. Und zwar eöewso-
woAZ poZZZiscA aZs miZZZdmcA.

Der MZZawZZAzraZZ soZZ zimäc/tsf wmpawpen mmZen. In
einem viel spätem Stadium des Unternehmens sind wohl
Landungen an den verschiedensten Stellen gedacht. Aber
zunächst soll der Gegner so angeschlagen und zermürbt
werden, dass auch das Wunder aller Wunder moderner
Befestigungskunst, die «betonierte Küste» Frankreichs,
geringere Bedeutung gewinnt, und dass in ihm nicht mehr
die vollwertigen Truppen der ersten Kriegsjahre sich
schlagen. Als 77aw?>Zm*/oZp im «moralischen Feldzug» hof-
fen die Angelsachsen nach wie vor den «Z7m/aZZ ZZaZiews»

buchen zu können. Sie rechnen: Fällt Italien, dann werden
sich m BaZ/«m sofort die Risse im Gebäude zeigen. ZM-
r/ariew, Tfwmäwiew rrwcZ Uwpam können dem Beispiel des
italienischen Königs folgen. Und werden die Regierungen
nicht einschwenken, dann wachsen die Oppositionen. In
allen drei Ländern. Die Partisanen in Jugoslawien und
Griechenland bereiten den Boden für eine Landung vor.
Sobald Süditalien als Sprungbrett nach Albanien und
Westgriechenland benutzt werden kann, ist auch der Mo-
ment für die syrische neunte Armee gekommen.

Dass man den Balkan als zweites Sprungbrett be-
trachtet, ergibt sich aus verschiedenen Anzeichen. Zu-
nächst haben die Deutschen, welche mit dem Rückzug der
italienischen Balkan-Divisonen rechnen, den ßwZr/arew
fZZe ßeseZW/?<7 rm'Zerer GeöieZe, vor aZZcm cZes r/aMsew r/ne-
cAZscAew yV/azerZomew, zwpesZawtfew. Sie selbst richten sich
dagegen in Saloniki mit ihren besten Divisionen zum Emp-
fang der Engländer ein. Sodann ist die Halbinsel auf ein-
mal aktuell geworden, seit cZ/e Mmen/rawer ZArew ersfew
FerwjfZwp Z/er/ew cZie OeZ/eZ(7er vom PZöesZi cZwcApe/ZZArZ.
Sie berichten von furchtbaren Wirkungen in diesem für
die deutsche Benzinversorgung wichtigsten Punkte. Durch
völlige Ueberraschung der Verteidigung sei es möglich ge-
wesen, die wichtigsten Raffinerien zu zerstören. Berlin
gibt keine so erheblichen Schäden zu und will von der
Vertreibung der Hälfte ihrer Gegner noch vor dem Ziele
wissen. Ueberdies seien drei Dutzend Bomber herunterge-
holt worden. Für cZie wezmZe amen/camscAe Zm/Z/ZoDe,
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welche diesen Angriff durchgeführt, dürfte ein zweiter
nicht mehr so leicht sein. Doch wird man nicht fehlgehen,
wenn man weitere erwartet. Denn diese Einflüge haben
einen sehr wichtigen Nebenzweck zu erfüllen. Gleich wie
die Luftangriffe auf Italien das dortige Volk zermürbten,
soll auch das rumänische aufgewühlt werden.

Der Schock in Deutschland,
der natürlicherweise als letzter und wichtigster «morali-
scher Zweck» des Fussfassens in Italien erreicht werden
soll, wurde durch die Propaganda Berlins zum Teil abge-
wehrt. Man gewann den Eindruck, als ob das deutsche
Volk die Meinung gewonnen habe, in Italien habe sich
kaum etwas geändert, und der nationale Wille Roms werde
sich nur noch steigern. Denn Badoglios Wort, dass der
Krieg weitergehe, redete klar (Zavow/ Das inzwischen er-
folgte FeröoZ fZe.r /asdsD'scAew ParZet, die FerAafZwwp wwrZ

/«Zermmmp A/wssoZiwis und seiner ganzen Familie sowie
einer grossen Zahl fascistischer Parteiführer, den Tod ei-
nes Neffen Mussolinis, die Unruhen in gewissen oberita-
lienischen Städten wurden geheimgehalten. Das ist ziem-
lieh gefährlich, weil natürlich die Engländer in deutscher
Sprache senden, und weil die Abhörung der feindlichen
Sendungen nicht aufgehört hat, so dass notwendigerweise
Dinge durchsickern, welche den amtlichen Bekanntgaben
direkt widersprechen. Gerade damit rechnen die Englän-
der. Sollte Italien den Waffenstillstand unerwarteterweise
dennoch abschliessen, müsste die Ueberraschung in der
deutschen Oeffentlichkeit ungeheuer sein.

Es ist vielleicht aufschlussreich, dass der «Völkische,
Beobachter» seit dem 2. August die Methode wechselt und
dem deutschen Volke offen sagt, was män von der italie-
nischen Schwenkung zu halten habe: Es handle sich um
einen "Versuch, zu einem «billigen Frieden» zu gelangen.
Die aufrechterhaltenen anglo-amerikanischen Forderungen
nach bedingungsloser Kapitulation und die neuen Born-
bardierungen aber bewiesen, wie wenig ein solcher Sy-
stemwechsel helfe.

Die S c h 1 a c h t v o n Orel
ist seif dfem 2. MwpwsZ Zw eZw newes SZacZiwm peZreZew. Ge-
neral 7ZoAosscw;säu/, der den Sturm leitet, hat die Angriffe
im Osten, Norden und Süden, nachdem sie überall bis auf
15 km und weniger an den Festungskern herangetragen
wurden, eingestellt und lediglich die Beschiessung wei-
tergeführt. Dafür konzentrierte er aZZe PawzeröesZäwcZe
wesZZicA rZes OAa-PZwsses, welcher Orel durchmesst. So-
wohl vom Nordwesten als vom Südwesten her vèrsuchen
nun die Panzer, gefolgt von motorisierter Infanterie, die
DöAwZZwZe wacA Bn'awsÀ, die Hauptverkehrsader, zu errei-
chen und zu durchschneiden. Der Gefahrenpunkt für die
Armee Model liegt ungefähr 25 Am wesZZicA vo« O.reZ.

Gelingt die Abschneidung hier, oder vermögen auch wei-
ter westlich Verbände des Angreifers durchzubrechen,
zeichnet sich ein neues «Stalingrad» ab, mit dem Unter-
schied, dass der umschlossene Raum von Anfang an nur
ein Geviert von rund 40 bis 50 km Seite umfassen würde.

Südwestlich der Stadt hat der neue Rückenangriff ge-
gen sehr sZarAe rZewZscAe SZeZZwwgrew am Krom/ZAsscAew,
nördlich und südlich von Kromy, anzugehen. Nördlich
und nordwestlich der Stadt liegen die Deutschen in zahl-
reichen versumpften Wäldern, hinter unzähligen natür-
liehen Hindernissen, welche durch sogenannte «Bienen-
körbe», eine neue Art von Bunkern, verstärkt wurden. Sie
erstrecken sich bis zur Bahnlinie, auf deren beiden Flau-
ken die gesamte zweite deutsche Panzerarmee und die
besten 7'rap/;ew vow MocZeZs stehen, nachdem sie vorher im
Osten der Stadt die Frontalangriffe zum Stehen gebracht.

Von den Rückenangriffen seiner Panzer angesehen,
hat Rokossowski KosaAew eingesetzt, welche mit durch-
gebrochenen Tanks zusammen «Igel» bilden und die ganze
Gegend zu «infiltrieren» versuchen
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de» K«»âZZo trennen, sind niebt gross,
und gelingt der vurebbrueb dortbin, stebt der vVngrikk
aueb s ebon in Riebtung ant die Ostküste, das beisst gegen
Oiar?'6 am ^.usgnng des berübmten Ringtnles oder gegen
die Küstsnkette «ûâo/è von 7 oo/màn vis Kamptlnge
in diesem 3ektor bexeiebnet die Hintergründe à- bri-
tiseben Nsldung, wonneb «Oatnnin nordwestlieb über-
klügelt» sei, und wonneb den veutseben, wenn sis niât
nbgesebnittsn werden wollten, niobts mebr übrig bleibe,
als sieb bis Oinrre xurbekxuxisben. vis àtnabânge wUr-
den bsi einem soleben Rüekxug preisgegeben. Kormnler-
vvsiss würde dis deutsebe Verteidigung àsn Kngländsrn
sinsn soleben Oetnllen niebt tun. voeb weiss man niebt,
init weleben knktorsn diesmal xu reebnen ssin wird.

vsr «Kestd/üo/rem/rop/», der nördlieb des t^etnn noeb
übrig bleibt, bietet ideale Vsrteidigungsmögliobkeiten, so-
lange niebt sin nmeriknniseber vurebbrueb un der Kord-
Küste bis Nessinn ebentnlls sinsn «Oeniekgritt» ermög-
liebt. Ks bandelt sieb um sin Oeländs, à wir um bsstsn
mit unssrsr 8toekbornkette vergleieben können. Viele
Masserläute durebsebneidsn it is Osttlnnke und tsiisn sis
in ungexäblte natürliebe Kinxelksstungsn nut, desgleieben
die stwns tlnebere Kordküste. vis westlieben und süd-
lieben Zugänge nbsr sind grossenteils weglos.

vor « b r i t i s e b - a m e r i k n n i s e b e Rinn»,
«tsr militärisebs sowobi wis der politiseke, üksr wsieiisn
mnn sieb ott àsn Kopt xerbroeben, wirà ssit àsm 8turx
âss knseismus iminsr äsutiiobsr erkennbar. Itnlisn gilt
nis «äsr Lrüekenkopk» sebisebtbin, über wslobsn mnn in
àsr kestung Kuropn t'uss tnssen will, tin à xwnr nden.io-
xvo/it MWà'/i

ver «ott Zun«o/i«t MNAK»A6» Zerrten. In
sinsm viel spätern 8taàium àss Ilnternebmens sinà wobi
vandungen nn àsn vsrsebieàsnstsn Ltslten gsdaebt. /iber
nunnebst soli àsr Oegner so nngsseblngen um! xermürbt
wsràsn, ànss nueb àns Munder niter Munder moderner
Retestigungskunst, àis «betonierte Küste» krankreiebs,
geringere Leàeutung gewinnt, unà ànss in ibm niebt msbr
àis vollwertigen vruppsn àsr ersten Kriegsjabre sieb
seblngen. ^.Is ttau/ito//otA im «mornlisebsn kelàxug» bot-
ten àis àgslsnebssn nneb wie vor àsn «k7m/att ttatiovs»
bueben nu können. 81s reobnvn: källt Itnlisn, ànnn wsràsn
sieb im sokort àis visse im Vsbnuâe neigen, àt-

àmâniem t/nAmn können àsm vsispisl àss
itnlisnisebsn Königs kolgsn. tlnà wsrâvn àis Regierungen
niebt sinsebwenksn, ànnn wnebsen àii' Oppositionen. In
nllen àrei vitnàern. vis Rnrtisnnsn in àugoslnwien unà
Vrisebenlnnà bereiten àsn Loàsn tür sins vnnàung vor.
Lobnlà Zûâitnlisn nls Lprungkrett nneb ttlbnnisn unà
Wsstgrisebsnlnnà bsnutnt wsràsn knnn, ist nuob àsr No-
ment tür àis s^risebs neunte Grinse gekommen.

vnss mnn àsn Lnlknn nls Zweites Lprungbrett bs-
trnebtst, ergibt sieb nus vsrsobisàensn à?sieben. Xu-
nnebst Iinben àis vsutsebsn, wsìebe mit àsm Rüek^ug àsr
itnlisnisebsn Rnlknn-vivisonen rsebnsn, àsn

à «seiite?-«' Vedists, vor «àm à «/«Ksem Aà
oàc/mn Unssckomov, 81e selbst rlebtsn sieb
àngsgsn in Lnloniki mit ibrsn besten Divisionen xum vmp-
tnng àsr vnglnnàsr ein. 80ànnn ist àis Halbinsel nuk sin-
mal aktuell gsworàsn, ssit à /às/'i/rMer ià» ers^o»
/''ern/tni/ s/or/o» ckie voi/etàr vo» /7oerti
Lie bsriebtsn von knrebtbnren tVirkungsn in àiesem tür
àis àeutsebs Rsin-invsrsorgnng wiebtigstsn Runkte. vureb
völlige tlsberrnsebnng àsr Verteiâignng sei ss möglieb gs-
wsssn, àis wiebtigstsn Rnkkinerisn ?u Zerstören. Lsrlin
gibt keine so erbsbliebsn Lebnàsn ?u unà will von àsr
Vertreibung àsr vnlkts ilirsr Vsgnsr noeb vor àsm /^isls
wissen. Vsbsràiss seien àrei vnt^snà Romksr beruntergs-
boit woràsn. kür à KMeràào/m 7,A/t/totte,
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welebe àisssn ^ngritt âurebgekûbrt, àûrtts ein Zweiter
niebt msbr so Isiebt sein, voeb wirà mnn niebt tsblgebsn,
wenn mnn weitere erwartet. Venn àisss Vintlügs babsn
sinsn sebr wiebtigsn blebsn7.wsek 7u ertüllsn. Vlsieb wie
àis vnktnngrikks nuk Italien àns âortigs Volk /.srmürbten,
soll nueb àns rumnnisebs nukgewülilt wsràsn.

vsr 3 eb 0 ek i n v s u t s e b l n n à

àsr nntürliebsrwsiss nls letzter unà wiebtigstsr «mornli-
seller Xweek» àss Russtnssens in Italien erreiebt wsràsn
soll, wuràs ànreb àis Rropngnnàn Rsrlins «um Veil nbgs-
wsbrt. Nan gewann àsn vinàruok, als ob àns àeutsebs
Volk àis Nsinung gewonnen babe, in Italien babe sieb
kaum stwns gsnnâsrt, unâ àsr nationale Mille Roms weràs
sieb nur noeb steigern. Venn Lnàoglios Mort, »lass àsr
Krieg wsitsrgsbe, reclsts klar àvov/ vns in^wisebsn er-
tolgts Rerdot à die Verà/tuNF
/»ìtorKisrrmi/ unà seiner ganzen Kamille sowie
einer grossen /Onbl tnseistisobsr Rnrtsitübrsr, àsn vor! ei-
nss blskken Nussolinis, àis vnruben in gewissen oberitn-
lienisebsn 3tnàtsn wnràsn gebsimgsbnltsn. vns ist niem-
lieb gsknbrlieb, weil nntürlieb àis vnglnnâsr in àeutsebsr
8prnebs senden, und weil die ^bbörnng der kelnàliebsn
Zsnàungsn niebt nukgebört bat, so dass notwendigerweise
Dinge àurebsieksrn, wölebe den nmtlieben Rsknnntgnben
direkt wiàerspreebsn. Vsrnàs damit rsebnsn die vnglän-
der. 8ollts Itnlisn den Mnkksnstillstnnà unerwnrtstsrwsiss
àennoeb nbseblisssen, müsste die Ileberrnsebung in der
cleutseben vskksntliebksit ungebsusr ssin.

Rs ist vielleiebt nuksoblussrsieb, dass der «Völkisebs,
Reobnebter» seit dem 2. àgust die Netbods weobselt und
dem àsutseben Volke oktsn sagt, was man von der italie-
nisebsn 8ebwsnkung xu bnlten babe: vs bandle sieli nm
einen Vsrsueb, xu einem «billigen kriedsn» xu gelangen,
vis autreebtsrlialtsnen nnglo-nmerikanisebsn korderungsn
nneb bedingungsloser Kapitulation und die neuen Rom-
bardisrungsn nbsr bewiesen, wis wenig ein solebsr 8^-
stemweobssl belts.

vis 3 e Ii l a e b t v 0 n Orel
ist «â ckem 2. à ei» ne«e« N«àm Aàeà. Os-
nsral Ro/co«som«/r?/, der den 8turm leitet, bat àis Vngrikts
im Osten, Korden und 8üdsn, nnebdem sie überall bis nut
1b km und weniger an den kestungsksrn bernngstragsn
wurden, eingestellt und lsdiglleb die Rssebisssung wsi-
tsrgekübrt. vatür koncentrierte er /'«»zorbsaVim/o

ckes O/ca-k/âes, weleber Orel durobtlii^sst. 3o-
wobl vom Kordwesten nls vom 8üdwsstsn ber versueben
nun die Ranxsr, gekolgt von motorisierter Inkantsrie, die
Kaààis die Ilnuptverkebrsnder, xu srrsi-
eben und xu durebsebneiden. vsr Oetnbrsnpnnkt tür die
Vrinee Uodsl liegt ungsknbr 2.5 à Aiosttic/t ^no»

Ovlingt die ^Vlisebneidung bier, oder vermögen nueb wei-
tsr wsstlieb Verbands des Xngreikers dnrebxubrseben,
xsiebnst sieb ein neues «3talingrad» ab, mit dem Unter-
sebisd, dass der umsoblossene Raum von /Vntang nn nur
sin Osviert von rund 40 bis b<) km 8site umkassen würde.

8üdwsstlieb der 8tndt bat der neue Rüekennngrikt ge-
gen sebr càào/m am K/om/tÄsso/tt?»,
nördlieb und südlieb von /vom//, anxugsben. Kördlieb
und nordws8tlieb der 3tndt liegen die veutseben in xnbl-
rsieben vsrsumpkten Mnldorn, binter unxnbligen natür-
lieben Hindernissen, wslebe dureli sogenannte «Lienen-
körbe», sine neue tVrt von Runksrn, verstärkt wurden. 8ie
erstreeken sieb bis xur Rabnlinie, nut deren beiden Klan-
ken die gesamte xweite deutsebe Ranxernrmes und die
besten vo» àctà steben, nnelnlem sie vorber im
Osten der 8tndt die krontalnngrikke xnm 8teben gebrnebt.

Von den Rüekennngrikten seiner Rnnxsr angegeben,
bat Rokossowski Kosäsm eingesetxt, welebe mit dureli-
gsbroebenen vnnks xusnmmsn «Igel» bilden und die ganxe
Oegend xu «intiltrieren» versueben
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